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Namenstags-Kalender für den
14.Mai: Bonifatius, Mathilde.
Aus dem Buch der Bücher: Dar-
um sind wir viele ein Leib, denn
wir alle haben teil an dem einen
Brot.

(1 Kor 10,1 - 13)
Gerne vergleicht Paulus die Ge-
meinde mit dem Körper. Und die
kann weder nur mit Egozentri-
kern noch mit Zwangskollekti-
ven leben.

REGEN
Frauen-Notruf:

H 0171/1488112.
Familiennothilfe:

H 0175/84713 53.
Apothekennotdienst Mitt-

woch 8 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr:
Apotheke im Einkaufspark, Zwie-
seler Str. 15, Regen,
H 09921/5643.

Museumswerkstatt: Basteln für
Kinder ab 5 Jahren im Landwirt-
schaftsmuseum heute, Mittwoch,
ab 14.30 Uhr „Wiesenmemory“ mit
Veronika. Anmeldung bei der Kur-
verwaltung, 60426.

„Regener Tafel“: Heute, Mitt-
woch, 13 Uhr, Bärndorfer Straße 8;
Info: H 09921/3082 oder 3247.

Deutsche Rheuma-Liga: Heu-
te, Mittwoch, Gruppengymnastik,
17.30 Uhr, Vhs. Info: Erwin Eppin-
ger H 09922/4377.

Blasorchester: Heute Mitt-
woch, um 19 Uhr Probe in der
Realschule Regen.

Seniorenclub: Am Donnerstag
Maiandacht in der Filialkirche in
Schweinhütt. Abfahrt ist um 13.30
Uhr Büro Oswald, 13.45 Uhr
Stadtplatz, dazwischen die übli-
chen Zusteigemöglichkeiten.

Die Schülerinnenjahrgänge
1930/31 und 1931/32 treffen sich
am Donnerstag ab 14 Uhr im Café-
Restaurant Bauer.

Der FC Bürgerholz sucht Fuß-
ballspieler für seine A- und B-Ju-
gendmannschaft und für eine ge-
plante C-Jugend-Mannschaft. In-
fos bei Ludwig Kroner H 6223.

TSV Leichtathletik: Heute Er-
wachsenen-Training von 18.30 - 20
Uhr im Bayerwald-Stadion.

OBERNEUMAIS
Stromabschaltung der E.ON

Bayern wegen Instandsetzungsar-
beiten am Freitag, 16. Mai, von 8
bis 11 Uhr.

RINCHNACH
Tipps für Gäste: Besuch auf

dem Schafhof Perl in Grub mit
Führung und Fütterung der Tiere;
Schafwollmuseum; Reiten auf
Schafbock Xaver (3-9 J. ) am Don-
nerstag um 14 Uhr. Steinbruchbe-
sichtigung am morgigen Donners-
tag. Treff: 10 Uhr bei Familie Ernst
in Ried oder um 9.45 Uhr bei der
Tourist-Info (Dauer 1 1/2 Std.)

Frauenbund: Morgen um 19
Uhr Maiandacht im Frauenbrünnl
anschließend Einkehr im Gast-
haus Helga Kronschnabl.

SCHWEINHÜTT
Seniorennachmittag ist heute,

Mittwoch, ab 14 Uhr im Gruppen-
raum.

KIRCHBERG
SLC Lauftraining für Kinder

und Jugendliche am heutigen Mitt-
woch. Treffpunkt: 18 Uhr Ortsen-
de Höllmannsried.

Eltern-Kind-Gruppen: Um-
zugsaktion am heutigen Mittwoch.
Treffen um 10 Uhr in der alten
Grundschule. Info bei Sigrid
Kraus, H 09927/8397.

Trachtenverein: In den Ferien
findet keine Kinder-Tanzprobe
statt.

RAINDORF
Seniorennachmittag ist heute,

Mittwoch, im Gasthaus Kollmer.
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BISCHOFSMAIS
Schiclub: Nordic-Walking am

heutigen Mittwoch, Treffpunkt um
19.30 Uhr am Trieparkplatz.

Wald-Verein: Am Samstag, 17.
Mai, Aktionstag. Markierungen
der Wanderwege überprüfen und
ergänzen. Einweisung und Materi-
alausgabe um 9 Uhr am Dorfplatz.

LANGDORF
Gymnastik für Damen heute,

Mittwoch, um 19.45 Uhr in der
Turnhalle.

Frauenbund: Abfahrt morgen,
Donnerstag, nach Ellermühle um

12.30 Uhr am Rathaus (auch für
Nichtmitglieder); Info unter
,H 09921/4104.

Feuerwehr: Heute, Mittwoch,
Ausschuss-Sitzung um 19 Uhr im
Gerätehaus.

BODENMAIS
Kneippverein: Nordic-Walking

morgen, Donnerstag, um 18.30
Uhr auf der Schönebene mit ÜL Jo-
hann Wagner.

Krieger- und Soldatenverein:
Am Freitag, 16. Mai, 20 Uhr, Aus-
schusssitzung beim Adam-Bräu.

Wenn Sie eine Meldung für diese
Rubrik haben, wenden Sie sich bit-
te von 10 bis 12.30 Uhr an die Re-
daktion H 09921/8827-17, noch
besser Fax 8827-42 oder E-mail
sek.regen@pnp.de

6 – 10 Uhr mit Christian und Steffi.
Urlaubsknigge: So dürfen Sie sich
im Urlaub im Ausland und auf Bal-
konien verhalten
10 – 15 Uhr mit Monika Zieringer.
Niederbayern Spezial: Ein Klabau-
ter auf Veste Oberhaus in Passau
15 – 18 Uhr mit Christine Sedlber-
ger-Buß. Der unserRadio-Filmtes-
ter: Sehen Sie den neuesten Kino-
film – gratis!
18 – 19 Uhr mit Armin Berger
REG UKW 89.3 MHz
VIT UKW 97.2 MHz

Heute im Kino
REGEN
Iron Man. Tony Stark (Robert
Downey jr.), Großindustrieller
und Waffenhändler, wird entführt
und soll eine besonders effektive
Waffe konstruieren. Doch Stark
trickst die Kidnapper aus. 20 Uhr.
Speed Racer. Nach dem Unfalltod
seines Bruder tritt Speed Racer in
dessen Fußstapfen auf der Renn-
bahn. Als er erfährt, dass Royalton
Industries Rennen manipuliert,
schießt er sich mit seinem Rivalen
Racer X zusammen. 20 Uhr.
Die Welle. 20 Uhr.
Das komplette Kinoprogramm der
Region kann unter http://ki-
no.pnp.de abgerufen werden.

Kirchberg. Nach nur 14 Tagen
hat der TC Kirchberg den Rohbau
des neuen Vereinsheims fertig ge-
stellt. Ermöglicht wurde der Bau
nur durch die tatkräftige Mithilfe
vieler Vereinsmitglieder die unter
der fachmännischen Anleitung ei-
nes Maurerpoliers zunächst das
Fundament gossen, die Fertigscha-
lung aufstellten und schließlich die
Fundamentmauern betonierten.
Bereits am nächsten Tag wurde
dann die Bodendecke gegossen.
Ein paar Tage später konnte man
schon die Außenwände und die in-
neren Trennwände aufmauern.
Dank der Mithilfe einer örtlichen
Zimmerei konnte der Dachstuhl in

wenigen Stunden aufgesetzt wer-
den. Das Aufnageln der Bretter
und das Verlegen der Dachpappe
sowie die Montage des Blechda-
ches schaffte das Team des TC wie-
der in eigener Regie. Das neue und
dringend benötigte Vereinsheim
hätte die finanziellen Möglichkei-
ten des TC überfordert, doch dank
der Zuschüsse der Gemeinde, des
Landkreises und des BLSV konnte
das Bauvorhaben schließlich doch
noch realisiert werden. Maßgebli-
chen Anteil daran haben auch
zahlreiche Firmen und Waldbesit-
zer aus der Region mit ihren Sach-
spenden. Ein großes Einweihungs-
fest ist schon in Planung. − bb

In Rekordtempo zum
neuen Tennisheim

Dreieck. Im Rahmen des drum-
herum sind im Gasthof Greipl in
Dreieck 26 Gaststätten mit dem
Prädikat „Musikantenfreundli-
ches Wirtshaus“ ausgezeichnet
worden. 16 von ihnen stehen in
Niederbayern, zehn in der Ober-
pfalz. Unter der Regie von Volks-
musikberater Franz Schötz vom
Bayerischen Landesverband für
Heimatpflege ging die Verleihung
über die Bühne. Ihm standen Vero-
nika Kegelmaier, die Volksmusi-
kreferentin des Bezirks Niederbay-
ern, und der stellvertretende Be-
zirksheimatpfleger der Oberpfalz,
Hans Wax, zur Seite. Mit dabei wa-
ren auch stellv. Landrat Willi Kil-
linger, Bürgermeisterin Ilse Os-
wald und der Vizepräsident des
Bayerischen Hotel-und Gaststät-
tenverbandes, Ulrich Brandl, au-
ßerdem Bezirksrat Max Brandl,

Wald-Vereins-Geschäftsführer
Sepp Oswald und drumherum-Or-
ganisator Roland Pongratz. „Welt-
weit wird Volksmusik als besonde-
res Aushängeschild, als Marken-
zeichen und als Mittel zur Unter-

drumherum − idealer Rahmen für Diplom-Vergabe
26 neue Gaststätten erhielten das Prädikat „musikantenfreundliches Wirtshaus“ verliehen

scheidung verschiedener Kulturen
benützt“, sagte Franz Schötz in sei-
ner Laudatio auf die versammelten
Musikantenwirte und gab zu ver-
stehen, dass die Klischeebilder
vom Sepplhosenträger, Schuh-

plattler und schnupfendem Bier-
trinker endlich abgeschafft werden
müssten. Laut Schötz stieß die vor
zwölf Jahren ins Leben gerufene
Aktion auf ein sehr positives Echo.
Bisher sind je 200 Wirtshäuser in
Niederbayern und der Oberpfalz
mit dem „Diplom“ ausgezeichnet
worden.Unter den neu Ausge-
zeichneten sind der St.-Johann-
Keller in Regen, „Böhmische Dör-
fer“ in Zwiesel, der „Waldgasthof
Ursula“ in Lindberg, das Gasthaus
„Kalvarienberg“ in Gotteszell und
das Gasthaus „Zum Kupferkessel“
in Arnbruck. Umrahmt wurde die
Veranstaltung von den Zwieseler
Turmbläsern, der Innviertler
Tanzl-Musi „Hirn-Dicker“ und der
Reisecker Stammtisch-Musi aus
dem Chiemgau. − st

Regen. Der ehrenamtliche
Dienst in der Feuerwehr stellt seit
über 125 Jahren den Brandschutz
und die Hilfe nach Unfällen sicher.
Man verlässt sich darauf, dass im
Notfall schnell und unkompliziert
geholfen wird, vergisst aber oft die
Menschen, die dahinter stehen
und die durch ihren Einsatz und
durch ihre Überzeugung diese Hil-
fe erst ermöglichen. Daher zeich-
net der Freistaat Bayern seine Feu-
erwehrleute mit dem Ehrenzei-
chen in Silber für 25 Jahre aktive
Dienstzeit und mit dem goldenen
Ehrenzeichen für 40 Jahre aktive
Dienstzeit aus.

Bei der jüngsten Verleihung im
Saal des Rotkreuzhauses in Regen
würdigten Landrat Heinz Wölfl
und Kreisbrandrat Hermann Keil-
hofer den großartigen Einsatz der
altgedienten Feuerwehrleute, dar-
unter auch eine Feuerwehrfrau, für
die Allgemeinheit. Im Beisein der
Bürgermeister ihrer Gemeinden
erhielten 40 Feuerwehrleute das
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber
und zehn Feuerwehrmänner das
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold.

Mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen
in Silber für 25 Jahre aktiven Feuer-
wehrdienst wurden ausgezeichnet:
Gerhard Aichinger ( FF Achslach), Jo-

Landrat Wölfl zeichnete 50 Feuerwehrleute für langjährigen aktiven ehrenamtlichen Dienst aus

Garanten für schnelle Hilfe vor Ort

sef Stiglbauer (FF Achslach), Stefan
Lankes (FF Achslach), Manfred Fi-
scher (FF Achslach), Richard Ka-
schinger (FF Achslach), Georg Geiger
(FF Achslach), Reinhard Kuchler (FF
Regenhütte), Peter Felke (FF Drach-
selsried), Maximilian Zelzer (FF
Drachselsried), Andreas Brückl (FF
Drachselsried), Alois Oswald (FF
Drachselsried), Thomas Bauer (FF
Oberried), Martin Egner (FF Ober-
ried), Markus Fischer (FF Oberried),
Martin Geiger (FF Oberried), Klaus
Probst (FF Oberried), Stefan Stroh-
meier (FF Oberried), Johann Zeitlhöf-

ler (FF Ayrhof), Ludwig Hirtreiter (FF
Kirchaitnach), Hans Gil (FF Lind-
berg), Adolf Kaufmann (FF Lindberg),
Horst Leillinger (FF Lindberg), Clau-
dia Lehner (FF Lindberg), Rudolf
Edenhofer (FF Ruhmannsfelden),
Thomas Märcz (FF Ruhmannsfelden),
Franz Schmerbeck (FF Ruhmannsfel-
den), Harald Brem (FF Ruhmannsfel-
den), Karl Werner (FF Regen), Georg
Baumann (FF Regen), Helmut Bledl
(FF Regen), Walter Mader (FF Bärn-
dorf), Max Feineis (FF Bärndorf), Max
Jäger (FF Bärndorf), Walter Brunner (
FF Weißenstein), Josef Niedermeier

(FF Weißenstein), Thomas Schweikl
(FF Schweinhütt), Josef König (FF
Schweinhütt), Erwin Bielmeier (FF
Lämmersdorf), Xaver Kraus (FF Läm-
mersdorf).

Das Feuerwehr-Ehrenzeichen in
Gold für 40 Jahre aktiven Dienst er-
hielten: Siegfried Aichinger (FF Achs-
lach), Gerhard Barth (FF Oberried),
Johann Bauer (FF Oberried), Josef
Kopp (FF Oberried), Richard Weigert
(FF Oberried), Karl Nagl (FF Allers-
dorf), Josef Stiglbauer (FF Allersdorf),
Robert Leillinger (FF Lindberg) und
Josef Zitzelsberger (FF Lämmersdorf).

− bb

GmbH-Kritiker −
diskutiert mit uns!
Zur Diskussion über die Boden-
mais Tourismus GmbH:

„Was tut man als Geschäftsfüh-
rer der Tourismus GmbH, wenn je-
mand mit der Arbeit der GmbH
nicht zufrieden ist? Man nimmt
diese Kritik ernst und geht auf die-
se Kritiker zu und versucht mit ih-
nen zu diskutieren. Leider musste
ich auch diesmal wieder feststel-
len, dass diese Kritiker überhaupt
nicht diskutieren wollen. Gründe
gibt es viele: Keine Zeit, keine Lust
oder irgendwelche andere vorge-
schobenen Gründe. Warum, liebe
Kritiker diskutiert Ihr nicht mit
uns? Warum seid Ihr so gut wie in
keiner Besprechung und Veran-
staltung anwesend? (...) Warum
zeigt Ihr keine Alternativen auf?

Es ist nicht mehr zu leugnen,
dass die überwältigende Mehrheit
in Bodenmais den eingeschlage-
nen Weg mit einer unglaublichen
Aufbruchstimmung, mitträgt. In-
nerhalb von nur einer Woche ha-
ben sich unglaublich viele Boden-
maiser dazu bereit erklärt, persön-
liche Bürgschaften für die Touris-
mus GmbH abzugeben. Bisher
sind auf diesem Weg schriftliche
Absichtserklärungen von über
300 000 Euro zusammengekom-
men. Im Weiteren haben wir jetzt
über 200 Mitglieder im Verein. Da-
von 50 Neumitglieder innerhalb
von vier Wochen.

Zur vorgetragenen Kritik, im be-
treffenden Leserbrief, möchte ich
folgende Anmerkungen machen:

1. Der Gutschein über 30 Euro
ist ein Reisegutschein eines wichti-
gen Vertriebspartners. Dieser Ver-
triebspartner „schenkt“ uns un-

LESERMEINUNG
glaublich viele Leistungen, die wir
nicht bezahlen müssen. Leistun-
gen im Wert von rund 35 000 Euro
pro Jahr. Bei diesem Internet-Ver-
triebspartner können im Augen-
blick über 80 Bodenmais Produkte
online auf dessen Internetseite ge-
bucht werden. Und was war unsere
Gegenleistung dafür bisher? Wir
haben 5000 Reisegutscheine (auf
deren Kosten) beim Katalogver-
sand beigelegt. Es ist und bleibt der
richtige Weg, Partner zu finden, die
mit uns gemeinsam solche kosten-
lose Marketingpartnerschaften
eingehen. Für alles andere haben
wir überhaupt kein Geld.

2. Was den verkaufsoffene Sonn-
tag angeht: (...) Die Tourismus
GmbH kann gerne Impulsgeber
sein und die Arbeit übernehmen,
aber mit Sicherheit sind wir nicht
dafür da, die Gesamtkosten für
solch ein Einzelhandel-Fest wie
„Sylt trifft Bodenmais“ zu tragen
(...) Warum, so frage ich mich, ha-
ben Sie als Einzelhändler es in den
letzten 20 Jahren nicht einmal ge-
schafft, selber einen verkaufsoffe-
nen Sonntag zu organisieren? In
allen anderen Gemeinden macht
dies der Einzelhandel oder die
Werbegemeinschaften selber. Nur
in Bodenmais kommt schnell der
Ruf nach der Gemeinde.

3. Der verkaufsoffene Sonntag
hat mit 7500 Besuchern gezeigt,
dass wir etwas gemeinsam bewe-
gen können (...)

Wir werden alle in wenigen Jah-
ren wieder stolz auf Bodenmais
sein können, wenn wir diese ge-
meinsame kritische Phase hinter
uns gebracht haben. Aus Krisen
wird man stark. Und aus Boden-
mais wird zurzeit wieder eine star-
ke, neue Gemeinschaft.“

Andreas Lambeck
Geschäftsführer der

Bodenmais Tourismus GmbH

Regen. Zwei mal hat es am
Sonntag auf übervollen Parkplät-
zen gekracht. Gegen 12.50 Uhr ist
die Polizei zum überfüllten Groß-
parkplatz in der Bahnhofstraße ge-
rufen worden, wo bei einem leich-
ten Verkehrsunfall rund 800 Euro
Blechschaden entstanden war.

Kleinunfälle auf vollen Parkplätzen
Der Verursacher gab an, dass seine
Sicht wegen Falschparker behin-
dert war. Auf dem Parkplatz vor
der Tierzuchthalle streifte gegen
16.10 Uhr ein Autofahrer beim
Rückwärtsausparken den Außen-
spiegel eines geparkten Pkw. Der
Schaden beträgt 150 Euro. − bb
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Mit vereinten Kräften und mit vielen Helfern haben die Sportler vom TC
Kirchberg ihr neues Vereinsheim in die Höhe gezogen. − Foto: Hittinger

Die Zwieseler Tanzl-Musi „Die Turmbläser“ sorgten u. a. mit waldleri-
schen Melodien für die musikalische Umrahmung. − Foto: Steckbauer

Diese Feuerwehrmänner wurden für 40 Jahre aktiven Dienst geehrt. Mit im Bild Landrat Heinz Wölfl (hinten 4. v.
l.) und Kreisbrandrat Hermann Keilhofer (ganz rechts). − Foto: Achatz


